
Zum Nachdenken
Täglich liest man in den Zeitungen über die Gefahren, welche von Rechtsextremisten und Neonazis
ausgehen.
Diese „BÖSEN“ veranstalten Sonnwendfeiern, Gesprächsabende, Volkstanzveran-staltungen, lehnen
eine Überfremdung des eigenen Volkes ab, wünschen sich mehr Förderungen für die einheimischen
Familien und pochen auf Einhaltung der Demo-kratie, sowie der Menschenrechte.
Woher nehmen eigentlich die Presse, der ORF bis hin zu dem dubiosen DÖW ihre perfiden
Anschuldigungen und Informationen? Das ist der eigentliche Skandal.

Sieht man sich aber die „linksextremen demokratischen Gutmenschen“ an, welche in Frankreich
tausende Autos abfackeln, oder vermummt europaweit Straßenschlachten veranstalten, durch hirn-
und sinnlose „Demonstrationen“ den öffentlichen Verkehr behindern und die Polizei bespucken,
bzw. mit diversen Wurfgegenständen eindecken und verletzen, kann man sich nur wundern, wie
diese Randalierer von den Gerichten liebkost werden.

Auf diese Form der freien Meinung können wir verzichten, meint ihr
Walter STECHER


